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Description
Augustus führte 23 v. Chr. eine Neuordnung des römischen Münzwesens durch: Unter
anderem wurde das Grundnominal - der As - nun einheitlich aus Kupfer hergestellt. Seitdem
finden sich ausführlichere Angaben von Namen, Ämtern, Siegertiteln und Ehrenbeinamen
des Münzherrn auf einer Münze. Diese erleichtern die zeitliche Einordnung. IMP(erator)
CAESAR DIVI F(ilius) AVGVSTVS IMP(erator) XX auf der Vorderseite bedeutet: Imperator
Cäsar, Sohn des Vergöttlichten, der Erhabene, zum 20. Mal Imperator. Die Inschrift auf der
Rückseite liefert weitere Angaben: PONTIF(ex) MAXIM(us) TRIBVN(icia) POT(estas)
XXXIIII - Oberster Priester, zum 34. Mal Inhaber der tribunizischen Gewalt. Im Jahr 23 v.
Chr. lehnte Augustus das Amt des Volkstribunen ab, stattdessen erhielt er mit der
Übertragung der tribunicia potestas auf Lebenszeit dessen Amtsbefugnisse. Die Angabe zur
TRIBUN POT XXXIIII ermöglichen es, diese Münze in die Jahre 11/12 n. Chr. zu datieren.
[Lilian Groß]

Basic data

Material/Technique: Bronze
Measurements: D. 27,2 mm, G. 10,65 g

Events

Created When 11-12 CE
Who

https://bawue.museum-digital.de/object/1766


Where Rome
Was depicted
(Actor)

When

Who Augustus (-63-14)
Where
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